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Gasmess- und Warnsysteme

Energiesparende Bauweise und gute Raumluftqualität dürfen keine Gegensätze sein. 
Wichtig sind jedoch die Kontrolle der Lufthygiene und maßvolle Lüftungsmaßnahmen. 
Was für den Anwender ein gesundheitsförderliches Raumklima bewirkt, unterstützt auch 
effektiven Energieeinsatz bei Heizung und Klimatisierung.

Ein guter Gesundheitszustand ist eine wesentliche Bedingung für soziale, ökonomische 
und persönliche Entwicklung und ein entscheidender Bestandteil der Lebensqualität. 
Für Gesundheit, Wohlbefinden sowie beste Konzentrations- und Leistungsfähigkeit ist ein 
gesundheitsverträgliches Raumklima von größter Bedeutung. Nicht nur in der Schule und 
am Arbeitsplatz, besonders bei Freizeit und Erholung zählt die Raumlufthygiene zu den 
wichtigsten Faktoren für mehr Vitalität.

  CO2-Konzentrationen 
  in Luft (Vol%)

- 8 % Bewusstlosigkeit, Tod

- 5 % Kopfschmerzen, 
          Schwindel 

- 4 % Atemluft beim Ausatmen 

- 0,5 % MAK-Wert

- 0,15 % Innenraumgrenzwert  

- 0,1 % „Pettenkoferzahl“ 
  lufthygienisch akzeptabler  
  Bereich, 800-1000 ppm

- 0,04 % frische Außenluft
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5,00 %

Gesundheit und Luftfeuchte

Dicke Luft, nein danke!
Bessere Vitalität durch optimale Raumluftqualität
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CO2 – Raumluftmonitor:  
Lufthygiene/Wellness/Vitalität

SenseLife ist ein innovatives Messgerät zur Überwachung der Luftgüte von Innenräumen.

Alle lufthygienisch relevanten Parameter werden gemessen:
Temperatur - Luftfeuchte  -  Kohlendioxid CO2
 
Die Überwachung dieser Parameter optimiert das persönliche Wohlbe hagen, fördert die 
Gesundheit (weniger Asthma, Bakterien, Schimmel, etc.) und unterstützt die Energie-
effizienz. Das Messgerät ist als Standgerät für den Einsatz in Innen räumen konzipiert.
Die Überschreitung gesundheitsrelevanter Grenzwerte wird optisch und akustisch alar-
miert.

Spezifikationen
CO2 -Messbereich:   0-10.000 ppm
Genauigkeit:  +/- 50 ppm + 5 % MW
Luftfeuchte:  30-90 % rel. Feuchte
Genauigkeit:  +/- 5 % MW
Temperatur:  -20 - 50 °C
Genauigkeit:  +/- 1 °C
Abmessung:  115 x 108 x 63 mm
Versorgung:  230 V Steckernetzteil
 
RK: M

Den größten Teil ihres Lebens verbringen die Menschen in Innenräumen. Wie Messungen 
sehr deutlich  zeigen, sind sie dort jedoch immer häufiger schlechter Luftqualität ausgesetzt. 
Sogar der MAK-Wert von CO2 (maximale Arbeitsplatzkonzentration) wird bei Menschenan-
sammlungen oft überschritten.

Ein Erwachsener atmet je nach Art seiner Aktivität zwischen ca. 10 und 30 Liter CO2 pro 
Stunde aus, zusätzlich entstehen Ausdünstungen und Gerüche. So wird die Raumluftgüte 
durch die Nutzer selbst wesentlich beeinflusst. Schadstoffe aus den Baumaterialien und 
Einrichtungsgegenständen (Sick Building Syndrom) sowie ungünstige Temperatur- und Luft-
feuchtigkeitswerte belasten das Raumklima zusätzlich.

So wie der vom Menschen verunreinigte Luftanteil steigt, erhöhen sich auch die Konzentra-
tionen von Luftschadstoffen aus den Baumaterialien und Einrichtungsgegenständen (z.B. 
CO2, Gerüche, Allergene, Biozide, Tabakrauch, Formaldehyd, flüchtige organische Verbin-
dungen, usw.). Das Risiko von Gesundheitsproblemen wird somit immer größer. 

Schlechte (verbrauchte) Innenluft führt zu signifikantem Anstieg von Befindlichkeitsstö-
rungen, wie verminderter Konzentration, Müdigkeit, Kopfschmerzen, Trockenheitsgefühl 
oder Reizung von Nase, Rachen und Augen. Nicht selten werden Erkältungen, Asthma oder 
weitere Krankheiten durch schlechte Lufthygiene ausgelöst bzw. negativ beeinflusst (Multiple 
Chemical Sensitivity - MCS). Der menschliche Organismus kann nur begrenzt Schadstoffe 
bewältigen. 

CO2 gilt als die wichtigste Leitgröße für die Raumlufthygiene. Nur Lüften senkt die CO2-
Konzentration, gleichzeitig werden auch andere Schadstoffe reduziert.

Frische Außenluft hat eine CO2-Konzentration von ca. 0,04 Vol%. Lufthygienisch akzep-
tabel sind max. 0,1 Vol% CO2 (Pettenkoferzahl). Wie rasch der Lufthygiene-Richtwert in 
geschlossenen Räumen überschritten wird, zeigen folgende Beispiele (Näherungswerte):

- Wohnzimmer                25 m2   3 Personen     < 2 Std.
- Klassenzimmer             70 m2   20 Personen    < 1 Std.
- Büro                  30 m2      4 Personen    < 1,5 Std.

Als Grenzwerte für Innenräume gelten CO2-Konzentrationen von 0,08 bis 0,15 Vol% (800 
... 1.500 ppm). Spätestens ab diesen Schwellen soll für Frischluftzufuhr gesorgt werden. 
Ausreichende Lüftung steigert die Luftqualität, gleichzeitig werden schädliche Bestandteile 
der Luft nach Außen abgegeben.

Raumklima

Afriso SenseLife

Ausführung Art.-Nr. Preis €

SenseLife - Green Eye
mit Datalogger A14002

Vitalität - Wohlbehagen - Energieeffizienz

E N E R G I E

E

F F I Z I E N

Z

S C H U T Z

S
I C H E R H E I T


